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Das unterstützt unsere Arbeit
in der Marktgemeinde Ober-
Grafendorf sehr“, so Bauamt-
Mitarbeiterin und Zuständige
für Umweltangelegenheiten
Sonja Kadanka.

Laut Bürgermeister Rainer
Handlfinger handelt eine nach-
haltige Gemeinde nicht nur für,
sondern mit den Bürgerinnen
und Bürgern an der Weiterent-
wicklung. So könne die Bevöl-
kerung sehen, dass das Ge-
meinwohl auch tatsächlich ge-

steigert wird. „Regionales, em-
pathisches Handeln für die Ge-
meindebevölkerung in all ihren
unterschiedlichen und komple-
xen Bereichen wird an Wert ge-
winnen“, so Handlfinger. In ei-
nigen Jahrzehnten werde der
Wert, für die zukünftigen Ge-
meindebürgerinnen und -bür-
ger, eine Gemeinde vorzufin-
den, die regional autark in all
ihren Facetten für sie funktio-
niert, laut Handlfinger, „un-
schätzbar“ sein.

GEMEINWOHL-ÖKONOMIE

Gemeinde für
die Zukunft
Als erste Gemeinde Niederösterreichs ist
Ober-Grafendorf Gemeinwohl-bilanziert.
VON KATHARINA SCHREFL

OBER-GRAFENDORF Ein gutes Le-
ben für alle auf einem gesun-
den Planeten: Das ist die Vision
der Gemeinwohl-Ökonomie.
Anhand einer Gemeinwohl-Ma-
trix können Unternehmen be-
werten, welchen Beitrag sie
zum Gemeinwohl leisten. Welt-
weit haben bereits 1.000 Unter-
nehmen eine solche Gemein-
wohl-Bilanz erstellt. Im Raiffei-
sen-Corner in St. Pölten wur-

den nun an 18 Unternehmen
und die Gemeinde Ober-Gra-
fendorf die Zertifikate zur Bi-
lanzierung überreicht. Ober-
Grafendorf ist niederöster-
reichweit die erste Gemein-
wohl-bilanzierte Gemeinde.

„Mit der Gemeinwohl-Bi-
lanz haben wir ein wertvolles
Tool erhalten, das uns ermög-
licht, all unser Tun für das Ge-
meinwohl sichtbar zu machen.

Axel Puntigam, Obmann des GWÖ-Gründungsvereins, überreichte die Urkun-
de an die Gemeindemitarbeiterinnen Sonja Kadanka und Diana Schweighofer
sowie Vizebürgermeisterin Andrea Kotmiller.
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~

VANDALISMUS

Jugendraum gesperrt
Der Container, der Jugendlichen als Aufenthaltsraum zur
Verfügung stand, ist vorübergehend geschlossen.
VON KATHARINA SCHREFL

ST. MARGARETHEN Beim Sport-
platz der Gemeinde steht ein
Container, der normalerweise
öffentlich zugänglich ist. Er soll
jungen Menschen als Aufent-
haltsort dienen, um sich, au-
ßerhalb von zu Hause, mit
Freunden zu treffen. Nun ist
der Container vorübergehend
gesperrt. Der Grund: Teile der
Inneneinrichtung, darunter die
Couch und die Jalousien, wur-
den von Unbekannten beschä-
digt. Als Ursache sieht Bürger-
meisterin Brigitte Thallauer das

Ausdampfen von Zigaretten. Ei-
gentlich ist Rauchen im Contai-
ner untersagt.

Es sei laut Thallauer das
erste Mal, dass es zu Vandalis-
mus im Container kam. Von ei-
ner Anzeige werde sie absehen.

„Der Container wird von
vielen Jugendlichen verantwor-
tungsvoll genutzt. Aber wenn
etwas mutwillig beschädigt
wird, ist das nicht in Ordnung“,
so die Bürgermeisterin. Thal-
lauer betont, niemandem die
Schuld zuweisen zu wollen.

Für Jugendgemeinderätin
Andrea Lechner ist der Contai-
ner ein wichtiger Aufenthalts-
raum für junge Menschen. „Ich
denke schon, dass es möglich
sein wird, dass die Jugendli-
chen den Raum wieder verant-
wortungsvoll nutzen“, so Lech-
ner.

Geplant ist, dass der Con-
tainer wieder geöffnet wird, so-
bald die Schäden behoben sind.
Wie viel dies kosten wird, ist
laut Bürgermeisterin Thallauer
noch nicht bekannt.

~ Die Couch im Container wurde,
wohl mit Zigaretten, beschädigt.

Auch die Schnur für die Jalousien
wurde verbrannt.
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Landjugend schwang
das Tanzbein
OBER-GRAFENDORF, ST. MARGA-
RETHEN Die Landjugend Ober-
Grafendorf lud zum Ball ins
Gasthaus Schmidl. Für Musik
sorgten die „Stritzis“. Auch ei-
nen Discobereich gab es.

Im Album
DER NÖN

~ Mit Unterstützung der Volkstanzgruppe Tulln wurde eingetanzt: Felix Huber, Leonie Weiländer, Philipp Huber, Jana Zuser,
Stefan Mayer, Juliana Högel, Stefan Kern, Leonie Zuser, Fabio Zuser, Katharina Huber, Katharina Sieder, Georg Huber, Ka-
thrin Mayer, Oliver Gonaus, Anna Platter, Martin Geiger und Jutta Halmetschlager (v. l.).

~ Als Ehrengäste waren auch Sandra Endl, Reinhard Rausch, Bri-
gitte Thallauer, Fabio Zuser, Katharina Huber, Franz Lechner, Ve-
ronika Doppel, Karl Linauer, Maria Brandl und Herbert Brandl
beim Ball mit dabei.

~ Das Schätzspiel gewann Patrizia Brait (Mitte).
Fabio Zuser und Katharina Huber gratulierten.
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~ Über den Hauptpreis bei der Tom-
bola freute sich Jakob Goiser (l.).
Maria Brandl, Katharina Huber und
Fabio Zuser (v. r.) gratulierten.
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